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IT­Unternehmen GeNUA weiht eigenes Kinderhaus ein
Ganztägige Betreuung für Kinder von Mitarbeitern und Eltern aus Kirchheim 

Kirchheim bei München, 4. Februar 2010. Das IT­Sicherheitsunternehmen GeNUA hat 

das Kinderhaus „GeNUKids“ eingeweiht: Hier werden Kinder von Mitarbeitern sowie 

von Eltern aus der Gemeinde Kirchheim ganztägig betreut. In diesem Jahr sind die 26 

Plätze für Kinder im Alter von drei Monaten bis zwölf Jahren bereits belegt. Initiator 

und Träger des Kinderhauses ist die GeNUA mbH, der Betrieb der gemeinnützigen 

Einrichtung wird von der Gemeinde Kirchheim gefördert. 

Die Idee zur Gründung eines eigenen Kinderhauses kam von der Firmenleitung des 

IT­Sicherheitsunternehmens. „Für Eltern ist es ganz wichtig, dass ihre Kinder während 

der Arbeitszeit bestens betreut werden. Deshalb wollten wir ein Kinderhaus mit 

ganztägiger Betreuung direkt hier im Firmengebäude einrichten“, erläutert Dr. 

Michaela Harlander, Geschäftsführerin von GeNUA. So können sich die Eltern ganz 

auf ihre Arbeit konzentrieren und GeNUA gelingt es, Kollegen mit Kindern im 

Unternehmen zu halten oder auch neue Mitarbeiter zu gewinnen, die neben einem 

interessanten Beruf auch die Gründung einer Familie anstreben. 

Kinder von drei Monaten bis zwölf Jahren werden gemeinsam betreut

Damit die Kleinen sich in dem Kinderhaus richtig wohl fühlen, wurden zuvor größere 

Umbauten vorgenommen: In dem Firmengebäude von GeNUA in Kirchheim wurde 

auf vormaligen Büroflächen ein Kinderhaus mit rund 260 Quadratmetern eingerichtet, 

dazu kommt noch ein Garten mit Klettergerüst und Spielgeräten. Hier kümmern sich 

fünf Betreuerinnen wochentags von 7:30 bis 18 Uhr um die Kinder im Alter von drei 

Monaten bis zwölf Jahren. Dabei werden die Kinder aller Altersstufen gemeinsam 

betreut und die Älteren helfen als Mentoren ihren jüngeren Spielkameraden, damit 

alle viel voneinander lernen können. Lediglich bei der Hausaufgabenbetreuung und 

der Vorschulförderung werden die verschiedenen Altersgruppen getrennt. Durch diese 

gemeinsame Betreuung unterschiedlich alter Kinder in einer kleinen Gruppe 

unterscheidet sich die Einrichtung von vielen anderen Angeboten. Die GeNUKids 

genannte Einrichtung nimmt Kinder sowohl von Firmenangehörigen als auch von 

Eltern aus der Gemeinde Kirchheim auf – in diesem Jahr sind die derzeit 26 Plätze 

bereits belegt.
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Unverständliche Regelungen verschärfen Fachkräftemangel

Während die Plätze für die Kinder schnell vergeben waren, erwies sich die Besetzung 

der fünf Betreuerstellen als schwierig. Denn der Mangel an ausgebildeten Fachkräften 

wird durch komplizierte Vorgaben weiter verstärkt: So darf beispielsweise eine 

Grundschullehrerin, die zur Betreuung einer Schulklasse ausgebildet ist, nicht als 

Fachkraft für Kindern im gleichen Alter im Hortbereich eingesetzt werden. „Es gibt 

einige unverständliche Regelungen, die den Betrieb des Kinderhauses erschweren. 

Eine vernüftige Regelung bei der Anerkennung von Ausbildungen würde dem 

Fachkräftemangel  wirksam entgegenwirken“, so Michaela Harlander.

Gute Leute schätzen gute Arbeitsbedingungen

Das Unternehmen GeNUA hat sich auf IT­Sicherheitslösungen spezialisiert. Die 130 

Mitarbeiter in Kirchheim entwickeln hochwertige Firewalls sowie Lösungen zum 

verschlüsselten Datenaustausch via Internet, die zahlreiche Firmen und Behörden 

zum Schutz ihrer IT einsetzen. Zu den Kunden des Kirchheimer Unternehmens 

gehören u. a. die MAN Gruppe, MTU Aero Engines, der Deutsche Bundestag und die 

Landeshauptstadt München. Um in der wettbewerbsintensiven IT­Branche zu 

bestehen, beschäftigt GeNUA in allen Unternehmensbereichen gut ausgebildete und 

motivierte Mitarbeiter. „Wir bilden viele junge Leute selbst aus und bieten attraktive 

Arbeitsbedingungen, um gute Leute zu gewinnen und an das Unternehmen zu 

binden“, erläutert Michaela Harlander. Mit Erfolg: Beim Wettbewerb „Deutschlands 

beste Arbeitgeber 2009“ belegte GeNUA in der Kategorie der mittelständischen 

Unternehmen den 22. Platz – dieses Ergebnis basiert auf der anonymen Befragung 

aller Mitarbeiter.

Über GeNUA

GeNUA, Gesellschaft für Netzwerk­ und Unix­Administration, ist ein Spezialist für
IT­Sicherheit. Das Leistungsspektrum umfasst Firewalls, Fernwartungs­ und
VPN­Lösungen, Datenoptimierung für Satellitenkommunikation, fortlaufendes 
System Management sowie ein umfangreiches Dienstleistungsangebot. Die 
Firewalls GeNUGate und GeNUScreen sind vom Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnik (BSI) nach CC in der anspruchsvollen Stufe EAL 4+ zertifiziert. 
Die GeNUGate ist aufgrund des unüberwindbaren Selbstschutzes zusätzlich als 
Highly Resistant eingestuft – als einzige Firewall weltweit. Zahlreiche Kunden aus 
der Industrie und dem öffentlichen Bereich setzen auf die Erfahrung und Lösungen 
des 1992 gegründeten Unternehmens, das am Firmensitz in Kirchheim bei 
München über 130 Mitarbeiter beschäftigt.
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Weitere Informationen:

GeNUA, Gesellschaft für Netzwerk­ und Unix­Administration mbH
Dietmar Bruhns, Domagkstr. 7
85551 Kirchheim bei München
tel +49 (89) 99 19 50­169
fax +49 (89) 99 19 50­999
dietmar_bruhns@genua.de
www.genua.de
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